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Sirenenprobe mit Sprachansage 
 
Ende November 2022 wurden durch eine Fachfirma an zwei Sirenenstandorten elektronische 
Sirenen im Stadtgebiet installiert. Diese ersetzen die alten Motorsirenen und senden sowohl 
Signaltöne als auch Sprachdurchsagen aus. Betroffen sind die Standorte Grünhainer Straße auf 
dem Verwaltungsgebäude des Bauhofes und die Gießereistraße auf dem Dach der Eisenwerk Erla 
GmbH. 
 
Die Gesamtkosten für die neuen Sirenen belaufen sich auf ca. 25.000 EUR und werden durch das 
„Sonderförderprogramm Sirenen“ des Bundes in Höhe von 21.700 EUR gefördert. 
 
Immer am ersten Samstag im Monat, also das nächste Mal am 03.12.2022, findet ein Probealarm 
statt, um die Funktionsfähigkeit der technischen Anlagen zu überprüfen.  
 
An den Standorten der beiden neuen Sirenen in Sachsenfeld und Erla wird bei diesen 
Probealarmen künftig neben dem Signalton auch eine Sprachansage ausgesendet. 
 
Im Detail erläutert die vorformulierte Ansage im Namen der Stadtverwaltung, dass dies ein 
Probealarm ist. 
 
Hintergrund: 
Die Stadt Schwarzenberg verfügt über ein Sirenen-Warnsystem. Es dient dazu, die Bevölkerung in 
außergewöhnlichen Gefahrensituationen schnell und effektiv zu warnen und bei Bedarf zu 
informieren. Außerdem wird das Sirenen-Warnsystem entsprechend der Alarm- und 
Ausrückeordnung der Stadtfeuerwehr Schwarzenberg für bestimmte Einsätze der Feuerwehr zur 
zusätzlichen Alarmierung genutzt. 
 

 


